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Liebe Schüler*innen, Pädagog*innen und 
Schulsozialarbeiter*innen,
an den Courage-Schulen setzen sich Schüler*innen 
und Pädagog*innen nachhaltig und wirksam ge-
gen Diskriminierung und für Menschenrechte ein. 
Vor Ort werden sie von den Landeskoordinationen, 
den Regionalkoordinationen sowie von zahlreichen 
Kooperationspartner*innen unterstützt. Gemeinsam 
werden jährlich stattfindende lokale und regionale 
Austausch- und Vernetzungstreffen organisiert. 

Das diesjährige Regionaltreffen in Köln soll sich der 
Frage nähern, wie demokratische Werte und Zivilcou-
rage als zentrale Bildungsaufträge der Schule ver-
mittelt, umgesetzt und eingefordert werden können.

Herzlich laden wir Sie und Euch zum Netzwerktreffen 
der Courage-Schulen im Regierungsbezirk Köln ein, 
das dieses Mal in Kooperation mit dem LVR-Landes-
jugendamt Rheinland durchgeführt wird.

Es findet statt am 15. November 2023, von 8.30 bis 
15.30 Uhr in der Zentrale des Landschaftsverbands 
Rheinland in Köln-Deutz, Horionhaus, Hermann-
Pünder-Straße 2, 50679 Köln.

Yvonne Rogoll
Landeskoordinatorin 

Schule ohne Rassismus – 

Schule mit Courage	

Dr. Karin Kleinen
Fachreferentin  

Jugendförderung und Schule 

LVR-Landesjugendamt Rheinland

Programm

08:30 Uhr	 Ankommen/Anmeldung

09:00 Uhr	� Begrüßung 
Yvonne Rogoll, Landeskoordinatorin 
Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage  
Dr. Karin Kleinen, Fachreferentin  
Jugendförderung und Schule,  
LVR-Landesjugendamt Rheinland

09:30 Uhr	� Einstieg in den Tag: Was kann man von 
Schüler*innen über Rassismus lernen? 
Mohamed El Boujaddaini, interespect 
trainings

10:00 Uhr	� Workshopphase mit integrierter Pause 
Sie können/Ihr könnt zwischen fünf 
Workshops wählen – Bitte bei der  
Anmeldung angeben!

13:00 Uhr	� Gemeinsames Mittagessen in der  
Kantine des Horion-Hauses

14:00 Uhr	� Forderungen aus den Workshops und 
Austausch  
Moderation: Mohamed El Boujaddaini  
und Senem Roos, Sara Abelmann, 
Rebecca Cantù Flores Reimann, 
Landesschüler*innen-Vertretung NRW

15:00 Uhr	 Evaluation und Ausblick

15:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung



Zwischen diesen Workshops können Sie/ 
könnt Ihr wählen:

Workshop 1
Erfahrungen mit Diskriminierung im System Schule
Madalena Bothe und Simon Schulz, BANDAS 
Für Schüler*innen
Wir möchten mit Schüler*innen gemeinsam über das 
Thema Diskriminierung sprechen. 
Dazu möchten wir mit vier Fragen arbeiten: Welche 
Formen und Folgen von Diskriminierung gibt es?
Welche Rolle hat das System Schule?
Welche Möglichkeiten habe ich damit umzugehen?
Was sollte passieren, damit in der Schule und der 
Gesellschaft damit besser umgegangen wird?

Workshop 2
Menschenfreund – Menschenfeind
Numan Özer, 180 Grad Wende 
Für Schüler*innen
Im Workshop „Menschenfreund - Menschenfeind“ 
setzen wir uns mit menschenfeindlichen Einstellun-
gen unterschiedlicher Art bis hin zu Radikalisierung 
und Extremismus auseinander. Ihr bekommt die 
Möglichkeit, in einem vertrauensvollen Rahmen zu 
diskutieren und auch von eigenen Erfahrungen zu 
berichten. 
Wir schauen uns an, was diese Phänomene gemein-
sam haben und wo sie sich unterscheiden und suchen 
nach Handlungsmöglichkeiten, diesen entgegenzu-
treten.

Workshop 3
Demokratie im Schulalltag?!
Sabine Schreck und Yasin Sarıkaya,  
Willi-Eichler-Akademie e. V. 
Für Schüler*innen und Pädagog*innen
Was bedeutet Demokratie eigentlich für uns im 
Alltag und in der Schule? Wie demokratisch ist unser 
Miteinander und unser Handeln? Wie treffen wir 
Entscheidungen im Kontext des schulischen Lebens? 
In praktischen und interaktiven Übungen werden wir 
im Workshop über diese und weitere Fragen disku-
tieren. Im Erleben der Übungen setzen wir uns mit 
Entscheidungsfindungen, dem Umgang mit Mehrhei-
ten und Minderheiten sowie dem Handeln in Konflikt-
situationen auseinander. Gemeinsam beleuchten wir 
dabei, wie Demokratie im alltäglichen Miteinander 
im Schulalltag gelebt werden kann und hinterfragen 
bisherige Vorstellungen von „demokratischen Pro-
zessen“. Mit den Erfahrungen aus den Übungen und 
Diskussionen wollen wir Veränderungsvorschläge für 
das demokratische Miteinander und für demokrati-
sche Entscheidungsfindungen in der Schule finden.

Workshop 4
Begleitung von Schulen bei ihrer Anti
diskriminierungsarbeit
Nidha Kochukandathil und Felicia Köttler,  
Mobile Beratung Köln mit Senem Roos, Landes
schüler*innenvertretung (LSV) 
Für Schüler*innen und Pädagog*innen
Es gibt keinen diskriminierungsfreien Ort. Rassis-
mus und andere Diskriminierungsformen finden 
überall statt, auch in Schulen. Daher ist es wichtig, 
diskriminierungskritische Inhalte, Ansätze und Kon-
zepte an Schulen zu entwickeln und umzusetzen.
Im Workshop werden gemeinsam Ideen gesam-
melt, wie das funktionieren kann, und wir werden 
Beispiele aus anderen Schulen vorstellen. Dabei er-
möglichen wir einen Austausch über Forderungen, 
Schwierigkeiten und Chancen.

Workshop 5
Labor für Empowerment, Resilienz und  
solidarisches Handeln 
Ahmet Sinoplu, Coach e. V. 
Für Schüler*innen und Pädagog*innen
Diversität ist Realität, Rassismus und diverse Dis-
kriminierungsformen leider aber auch. Wie kann der 
gesellschaftliche Zusammenhalt gestärkt werden? 
Was bedeutet in diesem Kontext Empowerment, 
Resilienz und solidarisches Handeln für jede einzel-
ne Person, für die Schule sowie für unsere Gesell-
schaft? Hierzu bietet das Labor einen interaktiven 
Austauschraum.



LVR-Landesjugendamt Rheinland
Kennedy-Ufer 2, 50679 Köln
www.jugend.lvr.de

Informationen

Veranstaltungsort 
Zentrale des Landschaftsverbandes Rheinland 
Hermann-Pünder-Straße 1 
50679 Köln 

Anreise
Wir empfehlen die Anreise mit dem Zug bis Köln-
Deutz. Von dort ist es ein Fußweg von 5 Minuten. 
Beachten Sie aber bitte, dass der Bahnhof nicht  
barrierefrei ist. Informationen finden Sie unter: 
https://www.bahnhof.de/service/barrierefreiheit

Fragen zur Organisation und zum Inhalt sowie  
Anmeldung unter:
yvonne.rogoll@bra.nrw.de

Anmeldeschluss
20. Oktober 2023
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